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Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung; insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben entsprechen dem aktuellen 
Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben sowie eine Haftung für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus der 

Empfehlung bestimmter Präparate oder Verfahren ergeben könnten, wird nicht übernommen. 

13 
Pflanzenschutzwarndienst Erwerbsobstbau Südbaden 
Rundschreiben vom 22.04.2025 
Aktuelle Situation  
 
 
.05.2019 

 
 

 
 * Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe § 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen 
eine Genehmigung nach § 22,2 Pflanzenschutzgesetz erteilt wurde. 
 

Wetterbedingungen 
Die Osterferien verliefen wie prognostiziert – eine Kombination aus Regen und Sonne. Heute ist in den 
meisten Regionen trockenes Wetter zu erwarten, und ab morgen erwartet uns eine Woche mit häufigen 
Niederschlägen und feuchten Perioden. 
Kernobst Schorf: Während der Osterferien fielen zwischen 3,5 und 10,5 Liter Regen. Anlagen, die am 
Freitagnachmittag oder Samstag behandelt wurden, sind gut abgedeckt. 
 
 

 
 
In den Anlagen, wo auf die nassen Blätter am Freitagnachmittag Behandlung erfolgt, konnten wir aufgrund 
geringer Belagsbildung keine ausreichende Abdeckung erreichen. 
Laut Wettervorhersage erwarten wir in den kommenden Tagen weitere Niederschläge, die zu langen 
Blattnässeperioden führen werden. In Kombination mit zusätzlichem vegetativem Wachstum ist eine 
zusätzliche Behandlung erforderlich, z. B. mit Faban 0,4 l* (max. 4x) bzw. Delan WG 0,25 kg* (max. 0,5 
kg/ha, max. 6x) oder Caldera 0,25 kg* (max. 0,5 kg/ha, max. 6x, bei Birne max. 4x). Wenn die letzte 
Behandlung wie oben beschrieben am Freitag auf das nasse Blatt erfolgte, dann plus Belanty 1,3 l/LWF 
(max. 2,34 l/ha, max. 4l/ha und Jahr, max. 2x, wirkt auch bei kühleren Temperaturen) oder plus Score 
0,075 l* (max. 4x, bei Temp. ab 12 °C). 
Obstbauspinnmilbe (Rote Spinne): s. letzten WD 
Der nächste Warndienst erfolgt nach Bedarf. 
 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei Kulturführung und Pflanzenschutz! 
Falls Sie keine Mitteilungen des Fachbereichs Landwirtschaft im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald mehr erhalten möchten, dann senden Sie bitte an den Absender eine kurze E-Mail-Nachricht. Nach Eingang 

Ihrer Abbestellung werden wir umgehend Ihre persönlichen, zum Zweck des Newsletterbezugs gespeicherten Daten löschen. 

http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/

